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Die Sozialleistungen des AsylbLG sollen die physische Existenz und ein Mindestmaß an Teil-
habe am gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Leben schutzsuchender Personen 
sicherstellen. Doch ist dies mit den im Jahr 2024 beschlossenen weitreichenden Kürzungen 
noch möglich? Mit der Verdoppelung der Wartezeit von 18 auf 36 Monate, der Einführung 
restriktiv ausgestalteter Bezahlkarten, dem vollständigen Leistungsausschluss von Schutz-
suchenden, für deren Asylanträge andere Mitgliedstaaten zuständig sind, und einer Kür-
zung der Leistungen um etwa 4 % ab dem Jahr 2025 steht dies in Frage. Reduzierte Leistun-
gen stehen dabei nicht nur einer zügigen Integration von Geflüchteten, die zum Großteil in 
Deutschland bleiben, entgegen, sondern missachtet auch die unionsrechtlichen und verfas-
sungsrechtlichen Anforderungen an ein menschenwürdiges Existenzminimum.

DONNERSTAG, 23. Januar 2025
Beginn: 18:15 Uhr im EG 18/19
Rechtshaus 
Rothenbaumchaussee 33

Die Veranstaltung findet in Präsenz statt.
Im Anschluss: gemeinsamer Ausklang
mit Wein und Brezeln!


